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Zitat

Es scheint wirklich so zu sein: Die Kriminalität junger Menschen ist rückläufig
hierzulande, sogar sehr deutlich. Zwischen 2007 und 2015 hat sich der Anteil der
Tatverdächtigen pro 100 000 Jugendlichen um 50,4 Prozent reduziert, sprich: halbiert.

Die Jugend von heute wird immer schlimmer!

Dass 39% der Jugendlichen aber in der Familie noch heute Gewalterfahrungen erleben müssen,
ist tatsächlich beschämend. Aber Hauptsache unser ehemaliger Bundespräsident Gauck würde
sich mehr um Kinderrechte kümmern, wenn er wüsste, dass diese in Deutschland missachtet
würden und der Papst empfindet eine Ohrfeige in der Erziehung auch als nicht so schlimm.
Wurde hier erschreckenderweise auch einmal von einer Einzelperson ähnlich angedeutet und
dann richtigerweise direkt kritisiert.

Als Hirnfutter und Reflexion der eigenen pädagogischen Arbeit dazu: http://www.rochow-
museum.uni-potsdam.de/fileadmin/proj…Reflexionen.pdf
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